
Taxifahrer  in  Kamen
ausgeraubt  –  Polizei  bittet
um Hinweise
Ein Taxifahrer wurde am frühen Dienstagmorgen an der Karl-
Arnold-Straße in Kamen überfallen und ausgeraubt. Die Polizei
sucht jetzt nach Zeugen.

Am Dienstag wurde nach Angaben der Polizei gegen 3.15 Uhr ein
Taxi  zur  Karl-Arnold-Straße  12  in  Kamen  bestellt.  Dort
angekommen,  attackierten  zwei  männliche  Personen  den
Taxifahrer  und  zwangen  ihn  zur  Herausgabe  der  Geldbörse.
Anschließend  flüchteten  die  Täter  zu  Fuß  in  unbekannte
Richtung.

Die Täter werden wie folgt beschrieben: Beide etwa 180 – 185
cm groß, etwa 25 Jahre alt, beide Täter hatten kurze schwarze
Haare und einen südländischen Teint, beide Täter waren dunkel
gekleidet.

Hinweise nimmt die Polizei in Kamen unter der Rufnummer 02307
921 3220 oder 921 0 entgegen.

Weihnachtsmarkt Weddinghofen:
Anmeldungen  nur  noch  bis
Mittwoch (6.11.)
Nur  noch  bis  Mittwoch,  6.  November,  können  sich  Vereine,
Institutionen  oder  Ähnliches  für  den  Weddinghofer
Weihnachtsmarkt am Samstag, 14. Dezember, anmelden. Der findet
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nicht mehr, wie in den Vorjahren, auf dem Sportgelände am
Häupenweg, sondern auf dem Platz am Albert-Schweitzer-Haus an
der Schulstraße statt.

Organisator ist auch nicht mehr der VfK, sondern der Verein
„Wir in Weddinghofen“. Deshalb sollten sich Interessenten an
dessen  Vorsitzenden  Christian  Weischede  (Barbara-Apotheke)
oder an Ramona Romahn, Mail: r.romahn@gswcom.biz, wenden.

Bereits jetzt verspricht der Weddinghofer Weihnachtsmarkt, der
am 14. Dezember um 15 Uhr gestartet wird, eine runde Sache zu
werden. Mit dabei ist natürlich auch der „Erfinder“, der VfK.
Verkaufsstände  werden  dazu  von  folgenden  Organisationen
betrieben: Auktion des Lebkuchenhauses der Bäckerei Mohr, Dirk
Haverkamp/SPD     (Grünkohl,  Potts,  Kräuterschnaps),  AWO
Kindergärten  (50 kleine Hexenhäuschen), Freiwillige Feuerwehr
(Alles, was brennt, Brände (Schnaps), Stockbrot), Kita Grüner
Weg/Frauenhilfe  (Waffeln,  Kuchen,  Kaffee),  VfK
Weddinghofen  (Kaltgetränke, Bratwürstchen), Brigitte Matiak
(Basteln  vor  Ort  für  Kinder),  Blaues  Kreuz  (alkoholfreie
Warmgetränke,  Dessertgläser),  Förderverein  Pfalzschule
(Holzbastelarbeiten),  Bärbel  Guschall/CDU   (Weihnachtsmann,
der mit Engeln Süßigkeiten verteilt.), Verein „Luca – kleiner
Engel“  mit selbstgemachten
Marmeladen und Holzfiguren sowie Lampen.

Dazu  kommt  natürlich  ein  Stand  des  Veranstalters  „Wir  in
Weddinghofen“.  Dessen  Verkaufserlöse  kommen  Projekten  in
Stadtteil  zugute.  Er  überlegt,  im  nächsten  Jahr  eine
Standgebühr  zu erheben, die ebenfalls in die Projekte fließen
soll.

Abgerundet  werden  soll  dieser  gemütliche  Weihnachtsmarkt
vorweihnachtlichen  Klängen.  Hierzu  werden  noch  einige
Gespräche  mit  Chören  etc.  geführt.

mailto:r.romahn@gswcom.biz


Faszination  der  modernen
Physik  und  die  Frage  nach
Gott
Die  Gruppe  Bergkamen  der  IVCG  (Internationale  Vereinigung
Christlicher Geschäftsleute“ lädt am Samstag, 16. November, um
18.30 Uhr zu einer Vortragsveranstaltung ins Trauzimmer in der
Marina  Rünthe  ein.  Das  Thema  lautet:  „Grenzen  des
Vorstellungsvermögens – Faszination der modernen Physik und
die Frage nach Gott“ von Prof. Dr. Thomas Schimmel.

Faszination  der
modernen Physik und
die Frage nach Gott

Der allgemein verständliche Vortrag gibt einen Einblick in die
Wunder der Natur – von kleinsten Welten im Inneren der Atome
bis hin zu den Weiten des Universums und der Frage nach der
sogenannten  „Dunklen  Materie“.  „Beeindruckende  Bilder  und
faszinierende Zahlen lassen uns staunen, und es stellt sich
die Frage nach dem „Woher“. Die Ordnung in der Schöpfung lässt
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das Wirken eines Schöpfers erahnen“, erklärt der IVCG. Der
bekannte Physiker und Nobelpreisträger Werner Heisenberg habe
es einmal so formulierte: „Der erste Trunk aus dem Becher der
Naturwissenschaft macht atheistisch, aber auf dem Grund des
Bechers wartet Gott“.

Der Referent Prof. Dr. rer. nat. Thomas Schimmel promovierte
in Physik an der Universität Bayreuth. Er erhielt Rufe auf
Professuren an die Ludwig-Maximilians-Universität München, die
Universität Linz und Universität Karlsruhe. Seit 1996 lehrt er
am Institut für angewandte Physik der Universität

Karlsruhe,  Karlsruhe  Institute  of  Technology  (KIT)  und
beteiligt  sich  an  zahlreichen  Forschungsvorhaben.  Er  ist
Initiator und Sprecher des Forschungsnetzwerks „Funktionelle
Nanostrukturen“.  Für  seine  Forschungsergebnisse  wurde  er
wiederholt mit Preisen ausgezeichnet.

Seit  nun  schon  10  Jahren  organisiert  die  IVCG-Gruppe
Bergkamen/Werne,  bestehend  aus  9  Mitarbeitern,  mehrmals  im
Jahr Veranstaltungen zu christlichen Themen. Dazu laden sie
Referenten des öffentlichen Lebens aus z.B. dem Gebiet der
Medien, der Wissenschaft, der Medizin und der Wirtschaft ein. 
In  einem  Vortrag  weisen  sie  alle  trotz  unterschiedlicher
Persönlichkeiten  auf  das  hin,  was  sie  verbindet:  den
christlichen Glauben als tragfähige Basis eines erfolgreichen
Lebens. Nach dem Vortrag besteht die Möglichkeit für weitere
Diskussionen.

Los geht es allerdings mit einem Sektempfang mit herbstlichem
Eintopf und Fingerfood (auch für Vegetarier)

Wer  oder  was  aber  ist  eigentlich  die
IVCG?
Die  IVCG  wurde  1957  gleichzeitig  in  der  Schweiz  und  in
Deutschland  durch  Dr.  Adolf  Guggenbühl  (1921  –  2001)
gegründet.  Ihr  Ziel  ist  die  Verbreitung  des  christlichen



Glaubens  unter  Menschen  in  persönlicher  und  beruflicher
Verantwortung. Sie sollen ermutigt werden, die christlichen
Werte  bewusst  zu  leben.  Diese  Zielsetzung  beruht  auf  der
Erfahrung der Mitarbeitenden, dass es sich beim Christsein um
mehr als eine Zugehörigkeit zu einer Kirche und dem Einhalten
ethischer  Normen  handelt.  Es  geht  in  erster  Linie  um  die
unmissverständlich erfahrene Antwort auf die Frage nach Sinn
und  Bewältigung  des  Lebens  auf  Grund  einer  persönlichen
inneren Beziehung zu Jesus Christus.

Als Besonderheit gilt die Tatsache, dass die Mitarbeitenden
sich an der Bibel orientieren. In ihrer Tätigkeit für die IVCG
nehmen sie nicht für oder gegen eine bestimmte christliche
Kirche und deren spezielle Lehren Stellung. Sie halten sich an
den Grundsatz des Kirchenvaters Augustinus: „In Hauptfragen
Einheit – in Nebenfragen Freiheit – in allem aber Liebe!“

Die IVCG ist auch kein „christlicher Serviceclub“, dem es
darum geht Christen zu sammeln. Sie bietet aber für Menschen,
die  sich  entscheiden  Schritte  im  Glauben  zu  wagen,
Gesprächsrunden, Seminare und Mentoring an. Ziel ist es dabei
nicht, diese Menschen an die IVCG zu binden, sondern sie zu
ermutigen, sich einer christlichen Kirche oder Gemeinde ihrer
Wahl anzuschließen.

Weiter informationen bei Margarete und Helmut Hackmann, Mail:
Bergkamen@ivcg.org, Telefon :  02307 88088

Boxturnier  zur  1.  Vorrunde
der Bezirksmeisterschaften
Der VfK Rünthe lädt am Samstag, 16. November, um 16 Uhr zum
Boxturnier  zur  1.  Vorrunde  der  Bezirksmeisterschaften  ein.
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Beginn ist um 16 Uhr in der Mensa der Hellweg-Hauptschule in
Rünthe.

Edgar Zirin und Duygu Sahin
präsentieren das Plakat für
das  Boxturnier  am  16.
November.

Das  bedeutet  für  den  Rünther  Verein  jede  Menge
organisatorischer  Vorarbeiten.  Gleichzeitig  müssen  die  VfK-
Sportler bei diesem Turnier in Höchstform sein. „Wir werden,
wie  auch  in  den  letzten  Jahren,  viele  spannende  und
abwechslungsreiche Kämpfe über mehrere Gewichtsklassen hinweg
präsentieren können!“, freut sich Trainer Hanno Ratke.

Der Eintritt kostet für Erwachsene 6 Euro und für Kinder und
Jugendliche 3 Euro.

Einbruch  in  ein
Gardinengeschäft  an  der
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Rotherbachstraße
In der Zeit von Sonntag, 20 Uhr, bis Montag, 7 Uhr, drangen
unbekannte  Täter  in  ein  Gardinengeschäft  an  der
Rotherbachstraße in Oberaden ein. Dort erbeuteten sie einen
geringen  Bargeldbetrag.  Hinweise  nimmt  die  Polizei  in
Bergkamen  unter  der  Rufnummer  02307  921  7320  oder  921  0
entgegen.

Erhöhung der Hundesteuer nur
ein  Tropfen  auf  dem  heißen
Stein
Die geplante Erhöhung der Hundesteuer hat auf der Facebook-
Seite jede Menge kritischer Diskussionsbeiträger ausgelöst. In
die  Debatte  hatte  sich  auch  Bürgermeister  Roland  Schäfer
eingeschaltet.  Er  wies  darauf  hin,  dass  die  hieraus  zu
erwartenden Mehreinnahmen von rund 45.000 Euro pro Jahr nur
ein ganz kleiner Beitrag sei, die Finanzprobleme der Stadt
Bergkamens zu lösen.

Insgesamt  sollen  im  nächsten  Jahr  601.942  Euro  durch
Einsparungen  und  Mehreinnahmen,  die  im  aktuellen
Haushaltssicherungskonzept  vorgesehen  sind,  erwirtschaftet
werden. 2015 werden es dann nach den bisherigen Berechnungen
1.871.752 Euro sein.

Doch  dies  reicht  nicht  aus.  Wenn  die  Kämmerei  richtig
gerechnet  hat  und  auch  keine  unvorhersehbaren  negativen
Ereignisse eintreten, wird die Stadt 2014 immer noch 3.881.845
Euro mehr ausgeben müssen als sie einnimmt und 2015 sind es
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2.540.417 Euro. Erst 2016 kann mit einem Überschuss von fast
600.000 Euro gerechnet werden.

Trotz  allem  33  Mio.  Euro  für
Investitionen
Wie  das  alles  funktionieren  kann,  wird  Kämmerer  Horst
Mecklenbrauck am kommenden Donnerstag, 7. November, ab 17 Uhr
zu  Beginn  der  nächsten  Sitzung  des  Bergkamener  Stadtrats
erklären.  Trotz  dieser  negativen  Zahlen  wird  auch  in  den
beiden nächsten Jahre weiter investiert. Insgesamt sind dafür
33 Millionen Euro vorgesehen. Mit dabei ist unter anderem der
städtische Beitrag für das Zukunftsprojekt „Wasserstadt Aden“.
Gleichzeitig soll die Verschuldung der Stadt um 1,1 Millionen
Euro  verringert  werden.  „Den  hierfür  erforderlichen
Kreditaufnahmen  in  Höhe  von  7,9  Mio.  €  stehen  planmäßige
Tilgungen von 9,0 Mio. € gegenüber, sodass eine Reduzierung
der Verschuldung im Finanzplanungszeitraum 2014 – 2018 von 1,1
Mio. € erfolgt.“

Über die interessanten Einzelheiten des Haushaltsplanentwurfs
wird hier natürlich berichtet.

Donnerstag  wieder
Pflegeberatung im Rathaus
Mit  Eintritt  eines  Pflegefalles  stehen  Betroffene  und
Angehörige vor vielen Fragen. Rat gibt es im Pflegestützpunkt
des Kreises in Kamen und bei Beratungsstunden vor Ort.

Die nächsten Pflege- und Wohnberatungen in Bergkamen finden am
Donnerstag, 7. und 21. November statt. Die Fachleute der im
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Auftrag  des  Kreises  tätigen  Verbraucherzentrale  NRW  stehen
Ratsuchenden von 10 bis 12 Uhr im Rathaus, Rathausplatz 1
(Raum 608 in der 6. Etage) zur Verfügung. Eine telefonische
Kontaktaufnahme ist unter 0 23 07 / 96 52 18 möglich. Falls
sich weitere Fragen ergeben, sind die Fachleute unter Tel. 0
23 07 / 289 90 60 zu erreichen.

Bei der Beratung können Fragen rund um das Thema Pflege und
Wohnen gestellt werden. Da kann es z.B. um den Antrag auf
Leistungsgewährung gehen, um die Grundlagen, nach denen der
Medizinische  Dienst  der  Krankenkassen  seine  Begutachtung
durchführt, um die Frage, wie sich Pflegebedürftige auf diese
Begutachtung vorbereiten können oder auch um die Finanzierung
und  Abrechnung  eines  ambulanten  Pflegedienstes  oder  die
Finanzierung des Pflegeheimplatzes. Aber auch Ratsuchende, die
Fragen  nach  technischen  Hilfsmitteln  oder  einer
Wohnraumanpassung, wie z. B. einem barrierefreien Badezimmer
haben, können die gemeinsame Sprechstunde aufsuchen.

Die Beratung erfolgt trägerübergreifend, also unabhängig von
der  Zugehörigkeit  der  Ratsuchenden  zu  einer  Kranken-  oder
Pflegekasse.  Die  „Hilfe  aus  einer  Hand“  ist  kostenfrei,
neutral und persönlich.

Wer die Termine in Bergkamen nicht wahrnehmen kann, kann sich
an  einen  der  drei  Pflegestützpunkte  im  Kreis  wenden.  Sie
wurden vom Kreis Unna am Standort Kamen, Nordenmauer 18 (Tel.
0 23 07 / 289 90 60), von der AOK am Standort Unna, Märkische
Straße 2 (Tel. 0 23 03 / 201-135), und von der Knappschaft am
Standort Lünen, Arndtstraße 4 (Tel. 0 23 06 / 70 03-91),
eingerichtet.

Weitere  Informationen  finden  sich  im  Internet  unter
www.kreis-unna.de  –  Gesundheit  und  Soziales  –  Hilfen  bei
Pflegebedürftigkeit.
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Bewohner  bemerkten  Einbruch
erst, als es zu spät war
Am  Sonntag   drangen  unbemerkt  von  der  anwesenden
Wohnungsinhaberin in der Zeit von 18 Uhr bis 20 Uhr unbekannte
Täter in eine Wohnung an der Bachstraße ein. Dort erbeuteten
sie einen geringen Bargeldbetrag. Hinweise nimmt die Polizei
in Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0
entgegen.

Einbruch ins Verkaufszelt am
Globus-Baumarkt
Unbekannte  hebelten  am  Sonntagmorgen  gegen  4  Uhr  die
Eingangstür  des  Verkaufszelts  am  Globus-Baumarkt  in  der
Geschwister- Scholl- Straße auf. Angaben zum Diebesgut können
derzeit nicht gemacht werden. Wer hat Verdächtiges beobachtet?
Hinweise nimmt die Polizei unter der Rufnummer 02307- 9210
entgegen.

Azubis und Schüler simulieren
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EU-Parlament
Wie  fühlt  man  sich  als  Abgeordneter  des  Europäischen
Parlaments? Das können Jugendliche beim „Planspiel Europa“ am
9. Dezember herausfinden. Derzeit werden die Akteure gesucht.
Mitmachen  können  Auszubildende  und  SchülerInnen  der
Sekundarstufe  II.

Das  Planspiel  wird  wieder  vom  Europe  Direct-
Informationszentrum  Hellweg/Ruhr  Lippe  des  Kreises  Unna
durchgeführt. Für die Simulation schlüpfen die Azubis am 9.
Dezember von 9 bis etwa 17 Uhr im Lüner Ratssaal in die Rollen
von Abgeordneten des Europäischen Parlaments. Bei dem Spiel
sollen Entscheidungsprozesse in der Europäischen Union (EU)
veranschaulicht werden. Diesmal geht es um die Europäische
Bürgerinitiative und den Umgang der Europäischen Kommission
mit ihr.

Auseinandersetzung mit Europa
Das Planspiel wird von den Young European Professionals (YEP,
http://www.bpb.de/veranstaltungen/netzwerke/yep/)
durchgeführt,  einem  Peer-to-Peer-Projekt  der  Bundeszentrale
für  politische  Bildung.  Die  YEPs  verstehen  sich  als
Zusammenschluss  junger  MultiplikatorenInnen,  die  anderen
jungen Menschen Europa, die EU und deren Politik näher bringen
wollen.  Ziel  ist  es,  zu  einer  persönlichen  und  aktiven
Auseinandersetzung  mit  Europa  anzuregen,  dafür  notwendige
Informationen jugendgerecht zu vermitteln und zu persönlichem
Engagement zu ermutigen.

Da die Teilnehmerzahl auf 53 „Abgeordnete“ beschränkt ist,
wird um schriftliche Anmeldung bis zum 15. November (Name,
Vorname, Ausbildungsgang, Kommune bzw. Schule) bei Maximilian
Preisberg, Europabüro, Friedrich-Ebert-Straße 17, 59425 Unna,
E-Mail: maximilian.preisberg@kreis-unna.de gebeten.
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Ein  Teilnahmebeitrag  wird  nicht  erhoben.  Für  einen
Mittagsimbiss  ist  gesorgt.

Wohnungseinbruch  an  der
Fäustelstraße
Am  Freitag  brachen  in  der  Zeit  von  18:55  bis  22:45  Uhr
unbekannte Täter in ein Wohnhaus in Rünthe, Fäustelstraße,
ein.  Sie  durchsuchten  die  gesamte  Wohnung  und  entwendeten
Schmuck. Hinweise nimmt die Polzei unter 02307/ 921-3220 oder
02303/ 921-0 entgegen.
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